
 

 

N i e d e r s c h r i f t 

RAT/VIII/18 
 

 
Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde Rosendahl am 15.09.2011 im 
Sitzungssaal des Rathauses, Osterwick, Hauptstraße 30, Rosendahl. 
 
Anwesend waren: 
 
Der Bürgermeister 
 
Niehues, Franz-Josef       
 
Die Ratsmitglieder 
 
Barenbrügge, Theodor       
Branse, Martin       
Deitert, Manuel       
Eimers, Alfred       
Espelkott, Tobias       
Everding, Klara       
Fedder, Ralf       
Isfort, Mechthild       
Kreutzfeldt, Brigitte       
Kreutzfeldt, Klaus-Peter       
Lembeck, Guido       
Meier, Lisa Margeaux       
Mensing, Hartwig       
Rahsing, Ewald       
Reints, Hermann       
Riermann, Günter    ab TOP 4 ö.S. 
Schaten, Carina       
Schenk, Klaus       
Schubert, Franz       
Schulze Baek, Franz-Josef       
Söller, Hubert       
Steindorf, Ralf       
Wilde, Andreas       
 
Von der Verwaltung 
 
Gottheil, Erich Allgemeiner Vertreter    
Isfort, Werner       
Wisner-Herrmann, Sabine Schriftführerin    
 
 
Es fehlten entschuldigt: 
 
Die Ratsmitglieder 
 
Meier, Frank       
Tendahl, Ludgerus       
Weber, Winfried       
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Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 20:52 Uhr 



 
 

- 3 - 

 

T a g e s o r d n u n g 
 
Bürgermeister Niehues begrüßte die Ratsmitglieder, die erschienenen Zuhörer sowie Herrn 
Wittenberg von der Allgemeinen Zeitung Coesfeld.  
 
Er stellte fest, dass zu dieser Ratssitzung mit Einladung vom 06. September 2011 form- und 
fristgerecht geladen wurde und der Rat beschlussfähig sei.  
 
Hiergegen erhob sich kein Widerspruch.  
 

1 Einwohner-Fragestunde gemäß § 18 Abs. 1 GeschO (1. Teil) 
 
Es wurden keine Fragen von Einwohnern gestellt.  

 

 

 
 

2 Anfragen der Ratsmitglieder gemäß § 17 Abs. 2 GeschO 

 
 

2.1 Aktueller Sitzungskalender 

hier: Verschiebung der Ratssitzungen von Donnerstags auf Mittwoch - Herr 

Schulze Baek 
 
Ratsmitglied Schulze Baek kritisierte, dass im aktuellen Sitzungskalender die Rats-
sitzungen von Donnerstags auf Mittwochs verschoben worden seien, ohne die 
Ratsmitglieder vorher darüber zu informieren. Er selbst und viele andere Ratsmit-
glieder hätten sich seit vielen Jahren darauf eingestellt, dass die Ratssitzungen an 
einem Donnerstag stattfänden und private Termine auch entsprechend koordiniert. 
Er fragte, ob es möglich sei, darüber noch zu reden.  
 
Bürgermeister Niehues erklärte, dass der Grund für die Verlegung der Ratssitzung 
die knappen Auslegungsfristen für die Bauleitplanung seien. Die Idee sei gewesen, 
durch das Vorziehen der Ratssitzung auf einen Mittwoch bereits am Donnerstag das 
Amtsblatt erstellen zu können und  
die Bekanntmachung von Beschlüssen für die Bauleitplanung bereits am Freitag 
erfolgen zu lassen. Sollte dieses aber allen Ratsmitgliedern ungelegen kommen, sei 
er gerne bereit, darüber zu reden.  
 
Fraktionsvorsitzender Steindorf erklärte, dass dazu noch Beratungsbedarf bestehe, 
der bei einem in Kürze stattfindenden interfraktionellen Gespräch abgeklärt werden 
solle.  

 

 

 
 

2.2 Pflege der Kreisverkehre an den Ortsausgängen Richtung Schöppingen und 

Richtung Holtwick - Herr Schulze Baek 
 
Ratsmitglied Schulze Baek stellte fest, dass die Kreisverkehre an den Ortsausgän-
gen Richtung Schöppingen und Richtung Holtwick sehr ungepflegt aussähen. Er 
wisse, dass aus Kostengründen der Pflegeaufwand verringert worden sei. Er bat 
aber darum, eventuell beim Kreis oder beim Landesbetrieb Straßen.NRW nachzu-
fragen, ob eine weniger pflegeintensive Gestaltung möglich sei, die insgesamt aber 
ein gepflegteres Bild ergebe.  



 
 

- 4 - 

 
Allgemeiner Vertreter Gottheil teilte mit, dass er sich gerade im Hinblick auf die Ein-
weihung und Eröffnung des St.Marien-Bürgerradweges zwischen Osterwick und 
Schöppingen  Anfang Oktober erkundigt habe, ob und wann noch Pflegemaßnah-
men an den Kreisverkehren geplant seien. Er habe vom Kreis Coesfeld die Auskunft 
erhalten, dass ab diesem Jahr die Unterhaltung der beiden zuvor genannten Kreis-
verkehre dem Landesbetrieb Straßen.NRW obliege und der Kreis die notwendige 
Pflege beim Straßenbaulastträger anmahnen werde.   
Eine generelle Änderung der Gestaltung der Kreisverkehre sei ein zweites Thema, 
das man zu gegebener Zeit mit dem beteiligten Straßenbaulastträger Straßen.NRW 
und dem Kreis Coesfeld zur Sprache bringen könne.  

 

 

 
 

2.3 Aufstellung von Bänken vor dem Hotel zur Post im Ortsteil Osterwick - Frau 

Everding 
 
Ratsmitglied Everding erkundigte sich, ob der Platz mit dem Kiepenkerl vor dem 
„Hotel zur Post“ im Ortsteil Osterwick Gemeindefläche sei und ob man dort Bänke 
aufstellen könne, die von Sponsoren finanziert würden.  
 
Allgemeiner Vertreter Gottheil erklärte, dass es sich hier um eine gemeindliche Flä-
che handele und dort Bänke aufgestellt werden könnten.  

 

 
 

3 Bericht aus anderen Gremien 
 
Es wurde kein Bericht aus anderen Gremien vorgetragen.  

 

 

 

4 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus öffentlichen Ratssitzungen 
 
Allgemeiner Vertreter Gottheil berichtete über die Durchführung der Beschlüsse aus 
der Ratssitzung am 14. Juli 2011.  
 
Der Bericht wurde ohne Wortmeldungen zur Kenntnis genommen.  

 

 

 
 

5 Antrag von Grundstückseigentümern aus Holtwick und Gescher auf Auswei-

sung einer Windeignungszone für die Errichtung eines Bürgerwindparks 

Vorlage: VIII/328 
 
Bürgermeister Niehues verwies auf die Sitzungsvorlage VIII/328.  
 
 

Der Rat folgte dem Beschlussvorschlag und fasste folgenden Beschluss:  

 
Der Antrag wird zur weiteren Beratung an den Planungs-, Bau- und Umweltaus-
schuss verwiesen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  



 
 

- 5 - 

 
 

6 Finanzzwischenbericht für das Haushaltsjahr 2011 

Vorlage: VIII/324 
 
Bürgermeister Niehues verwies auf die Sitzungsvorlage VIII/324.  

Kämmerer Isfort ergänzte den bereits mit der Einladung zu dieser Sitzung vorgeleg-
ten schriftlichen Finanzzwischenbericht für das Haushaltsjahr 2011durch eine aus-
führliche mündliche Erläuterung anhand einer Power Point Präsentation. Dabei 
machte er deutlich, dass rechnerisch zwar eine Verbesserung des Gesamtergebnis-
ses um rd. 400.000 € erwartet werde, dies aber lediglich zu einer Verringerung des 
Jahresdefizits von rd. 2,3 Mio € auf 1,9 Mio € führe.  

 

Der Rat fasste anschließend folgenden Beschluss:  

 
Der Finanzzwischenbericht für das Haushaltsjahr 2011 wird einschließlich der mit 
Anlage I zum Bericht bekannt gegebenen unerheblichen über-/außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen zur Kenntnis genommen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
  

 
 

7 Zuleitung des Entwurfes des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2009 

der Gemeinde Rosendahl gemäß § 95 GO NRW 

Vorlage: VIII/323 
 
Bürgermeister Niehues verwies auf die Sitzungsvorlage VIII/323.  
 

Kämmerer Isfort erläuterte anhand einer Power Point Präsentation den Entwurf des 
Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2009, der allen Ratsmitgliedern zur Sit-
zung in schriftlicher Form vorgelegt wurde.  

  

Der Rat fasste anschließend folgenden Beschluss:  

 
Der in der Sitzung des Rates am 15.09.2011 zugeleitete Entwurf der Jahresrech-
nung für das Haushaltsjahr 2009 der Gemeinde Rosendahl wird gemäß §§ 59 Abs. 
3 und 96 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) an den Rechnungsprüfungsausschuss zur Prüfung verwiesen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
  

 
 

8 2. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes "Niehoffs Kamp" im Ortsteil 

Osterwick 

hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

Vorlage: VIII/325 
 
Bürgermeister Niehues verwies auf die Vorberatung im Planungs-, Bau- und Um-
weltausschuss am 14. September 2011.  
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Der Rat folgte dem Beschlussvorschlag des Planungs-, Bau- und Umweltausschus-

ses und fasste folgenden Beschluss:  

 
Das Verfahren zur 2. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes „Niehoffs 
Kamp“ im Ortsteil Osterwick wird gemäß § 13 des Baugesetzbuches (BauGB) ent-
sprechend dem der Sitzungsvorlage Nr. VIII/325 beigefügten Entwurf, bestehend 
aus Satzungstext, Begründung und Planzeichnungen, durchgeführt. 
 
Dieser Beschluss ist gemäß § 2 Absatz 1 Satz 1 BauGB in Verbindung mit § 13 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
  

 
 

9 7. Änderung des Bebauungsplanes "2. Änderung und Erweiterung Haus Holt-

wick" im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) 

hier: Aufstellungsbeschluss sowie Beschluss zur öffentlichen Auslegung ge-

mäß § 3 Abs. 2 BauGB 

Vorlage: VIII/327 
 
Bürgermeister Niehues verwies auf die Vorberatung in der Sitzung des Planungs-, 
Bau- und Umweltausschusses am 14. September 2011.  
 
Der Rat folgte dem Beschlussvorschlag des Planungs-, Bau- und Umweltausschus-

ses und  fasste folgenden Beschluss: 

 
Das Verfahren zur 7. Änderung des Bebauungsplanes „2. Änderung und Erweite-
rung Haus Holtwick“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB für das Gebiet, das dem 
der Sitzungsvorlage Nr. VIII/327 beigefügten Planentwurf zu entnehmen ist, wird 
beschlossen. Dieser Plan ist Bestandteil des Beschlusses. 
 
Gemäß § 13a in Verbindung mit § 13 Abs. 2 Nr. 2 und 3 und § 3 Abs. 2 BauGB wird 
die öffentliche Auslegung der Planunterlagen beschlossen. 
 
Dieser Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB in Verbindung mit § 13a Abs. 
3 Nr. 1 und 2 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
  

 
 

10 Mitteilungen 

 
 

10.1 Einladung zur Einweihung des St. Marien-Bürgerradweges am 02. Oktober 

2011 
 
Bürgermeister Niehues teilte mit, dass am 02. Oktober 2011 die Einweihung und 
Eröffnung des St. Marien-Bürgerradweges zwischen Osterwick und Schöppingen 
stattfinden werde. Eine Einladungsbroschüre sei vor Beginn der Sitzung an jedes 
Ratsmitglied verteilt worden.  
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10.2 Bau einer Biogasaufbereitungsanlage an der ehemaligen Mülldeponie in Hö-

ven 
 
Bürgermeister Niehues teilte mit, dass er vor der Sommerpause vom Kreis Coesfeld 
darüber informiert worden sei, dass dieser an der ehemaligen Mülldeponie in Höven 
die Errichtung einer Biogasaufbereitungsanlage plane. Das noch immer aus der 
ehemaligen Mülldeponie strömende Biogas solle damit aufbereitet werden, um für 
den Heizungsbetrieb verwendet werden zu können. Desweiteren plane die Firma 
Remondis auf dem Betriebsgelände in Höven den Bau einer Biogasanlage. Das 
Biogas aus dieser Anlage soll ebenfalls in der Biogasaufbereitungsanlage des Krei-
ses aufgearbeitet werden. Das aufbereitete Gas solle in die östlich der ehemaligen 
Mülldeponie verlaufende Erdgastransportleitung eingespeist werden. Letztlich könne 
das Biogas nach der Aufbereitung  wie Erdgas verwertet werden. Insgesamt hande-
le es sich dabei für den Kreis Coesfeld um eine sehr kostspielige Investition.  
Es gebe einen Plan, der von den Ratsmitgliedern eingesehen werden könne oder 
der auch kopiert werden könne.  

 

 

 
 

10.3 Informationen zu den Präsentationen aus der Sitzung des PLBUA 
 
Bürgermeister Niehues teilte mit, dass die in der Sitzung des Planungs-, Bau- und 
Umweltausschusses am 14. September 2011 vorgestellten Präsentationen der Her-
ren Ahn und Thier zum Thema Windenergie und Bürgerwindpark ins Internet ge-
stellt würden. Da Herr Thier seine Präsentation noch autorisieren lassen wolle, gehe 
er davon aus, dass die Präsentationen erst ab dem kommenden Montag, 19. Sep-
tember 2011, im Internet einzusehen sein.  
Für die einzelnen Fraktionen werde er CD´s  mit den Präsentationen erstellen las-
sen, die mit den Sitzungseinladungen in der kommenden Woche verschickt würden.  

 

 

 
 

11 Einwohner-Fragestunde gemäß § 18 Abs. 1 GeschO (2. Teil) 
 
Es wurden keine Fragen von Einwohnern gestellt.  

 

 

 
 
 
 
 
 

Niehues 
Bürgermeister 

Wisner-Herrmann 
Schriftführerin 
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